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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 151.
Freitag den 5. Juli 1878.

(2799—3) Nr. 44l?.

Staatsprüfung.
Jene Korstlandidaten, welche zu der mit

Ministerialvcrordmmg vom 16. Jänner 1850,
R. G. 13, 3ir. 63, X X V I . Stück, Seite 640, vor-
geschriebenen und im Herbste l . I . abzuhaltenden
Staatsprüfung für den selbständigen Forstverwal,
tungsdienst oder für das Forstfchutz- und technische
Hilfspersonale zugelassen zu werden wünschen,
werden aufgefordert, ihre nach Vorschrift der ge-
dachten Ministerialverordnung belegten Gesuche

l ä n g s t e n s b i s 15 . J u l i l . I .

bei dieser k. l . Landesregierung, und zwar, wenn
sie derzeit im Forstdicnstc stehen, im Wege ihrer
Umgesetzten Behörde einzubringen, wobei noch be-
merlt wird, daß jene Kandidaten, die sich aus den
Jagdgesetzen und aus dem Jagdwesen prüfen lassen
wollen, dies in ihrem Gefuche um Zulassung zur
Prüfung besonders anzugeben haben.

Laibach am 27. Jun i 1878.

« o n tier k. l l . Aanl lesrejz ierunl ! f ü r K r n i n .

( 2 5 7 0 - 3 ) Nr. 3927.

Verlautbarung.
Durch das am 17. M a i 1878 erfolgte Ab-

leben des Herrn Leopold Fleischmann ist daö
PräsentationSrecht zu der Daniel Omcrsa'schcn
Studentenstistung jährlicher 25 fi. 42 kr. in Er-
ledigung gekommen.

Nachdem zur Ausübung desselben laut der
bezüglichen lchtwilligcn Anordnung vom 10. M a i
1700 der nächste Berwindtc dcö Stifters, und in
Ermanglung folchcr die Stadtvorstehung von Mott-
ling berufen ist, so werden alle jene, welche als
Verwandte des Stifters auf daö fragliche Prä-
sentationSrecht Anspruch machen tonnen und wollen,
hiemit aufgefordert, ihre diesbezüglichen Gesuche
unter Nachweisung ihres Anspruchtitels bei dieser
k. l . Landesregierung

b i s Ende J u l i 1 8 7 8
zu überreichen.

Laibach am 12. M a i 1878.

A . l i . Aan l !e8re l l ie l lm l l .

(2672—1) 3ir. 4746.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld wird hicmit

bekannt gemacht, daß die Erhebungen zur Ergä'n
zung der Grundbücher der Stadt Gurlfeld lück-
sichtlich der vom lrainischen Navigationsfonde mit
dem Kaufverträge vom 26. Jänner 1831 dem
Josef Vrazer verkauften P irzellcn 3ir. 121 , 186, 9,
158/k, 159, der Stcuergemeinde Gurkfcld und
der von der Stadtgemeindc Gurkfeld mit Bertrag
vom 24. Februar 183? ebenfalls dem Joses Grazer
von Gurlfeld verkauften Parzelle Nr. 158/d der-
selben Steucrgemeinde

am 5. Augus t 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, am Orte der Parzellen statt'
fmden werden.

Hiezu werden alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Bcsihverhältnisse ein rechtliche»
Interesse haben, mit dem Anhange verständiget,
daß sie hiezu erscheinen und alles zur Aufklärung
und Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l . Bezirksgericht Gurkfeld am 24. Novem-
ber 1877.

(2793—3) Nr. 4668.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß del Begmn

der Erhebungen zur

Anlest«««; der neuen Grundbücher
bezttstlich der Hteuerftcmcindc

Pr imskau

auf den 16. J u l i l. I .

festgesetzt w i rd .
Es haben daher alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzderha'ltmfsc ein recht
liches Interesse haben, vom obigen Tage ab sich
beim l . l . Bezirksgerichte in itr^inburg einzufinden
und alles zur Aufklärung sowie zur Wabrnnq ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l . Bezirksgericht ztrainbur» ...>. ^Vstcn
Jun i 1878.

A n z e i g e b l a t t .
(2L17-I) Nr. 2L43.

Neassumienmg
executwer Feilbiettmgen.
. Vom k. l. Beznlögerichte Lmldslraß

wird hiemit bclannl gemacht, daß übev
Ansuchen der Agnes Krizamc' von Heil.
«reuz (durch Dr. Koceli in Gnrlfelt»
d>e mit dem diesgcrichtlichen Aoschcide
"om Ai . Dezember I«77. Z. 545i<!. si-
Mrten Ncalfl'ilbietungs.Tagflchllngen be-
zuglich der dem Execute» Franz zirizcum
"°n Hcil. Krenz gchmigm. «un Nretf.-
^ r . I ^ l Herrschaft Tliulnamharl vor-
wmmenden, auf 25l!<> fl. geschabten Rea
"tat mit den, voriqen Anhanqc roa^l,-
MLlilio auf den '

' l l . J u l i ,
- l l . A u g u s t und

. . 2. O k t o b e r 1 «7« ,
jedesmal l l) Uhr oornlittags. hieraerichts
«"geordnet worden sind. '

K t. Äezirtsgericht Landstraß am
^Ul l t t 1878.

(2<i5,1- -t) Nr. 2725».

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. Vom l. l. städl..deleg. VezirlSgerichtc
^aibach wird belannl gemacht:
«s fci iibrr Anfuchcn dcS Anton Ve.

. " uc (d.lrch Dr . Sajooic) die exce. Bcr-
' Ä ^ u n l , der drm Ioslf liernc in Suöa
n e l ^ " ' «krichtlich auf 1l>1l f l. 50 lr.
« ' ^d lcn Ncalilät ll<! Grundbuch AucrS^
wm ^ " r b . Nr. 443, Rcctf.-Nr. , ^ .
^eilb' ^ bewilligst und hiczu drei
«rstt ^""^"Usahungen, " " ^ ^""^ ^

die ^ .. 1 ! i . I » l i .
" zweite auf den

unk kl . l 7. A u g u s t
"° ble dritte auf den

jedesmal S e p t e m b e r l « 7 8 ,
in de? ̂ " m l l l a « S von , l j bis 12 Uhr,
°>'ae^ "Hlölanzlci mit dem Nuhanqc
btl d" r s " " d " ' ' daß die Pfandrcalilüt

^sltn und zweiten Feilbiclung nur

um oder über dem Schätzungswerth, bei
der drillcn abrr auch unter demftlben
hinlangcgcbcn werden wird.

Die ^lcilationsbedingnisfc, wornach
lnbbcfondere jcdcr ^icitant vor gemachtem
Anbote ein U)pc> z, Badlum zuhanden der
Vicilalionslomlnission zu erllgen hat, fowie
das Schä^ungsprolosoll und der Grund
liuchScftract lönncn in der dies^erichl.
lichen Nrgistralur cingrslhcn werdrn.

«. l. ftüdl..delc«. BczirlsMicht ^aibach
am ! l . April l^7«.

( 2 7 U ; - 3 ) Nr. 3«40.

(ifecutivc
siealitäten-Velsteigerung.

Vo,n l. l. Vtzivlsgcrichlc Ovohlajchiz
wird betan„l gemacht:

Es sei übrr Ansuchen dcS l. t. Slencr-
amtcö Grußlajchtz die exec. Versteigerung
der dem Url'an Modle von St . Orrgol
gehörigen, gerich'lich auf s>7()0 fi. gcfchüh»
lrn , im Grundbuchs »,<i Orllnrgcz «ul»
Urb.Nr. lb , loi«. i , tol.tj? vorlummrN'
den Rcalilill licwilllcict und hiczu drci
Fcilbiclungs'Tagjatzungln, und zwar die
erste auf den

! 3 . J u l i .
die zweite auf den

17. A u g u s t
und dic dritle auf den

14. S e p t e m b e r » 8 7 8 ,
jedesmal ooimiUags von 10 biß 12 Uhr,
im hicrgcrichllichrn Älntsgebäudr mit dcm
Anhange augcm dnct worden, daß dir Pfand'
rcalitilt bei der ersten und zwriten Fcil-
biclung nur um oder über dem Schähungs-
wcrlh, bei der dritten aber auch unter
dcmsclbcn hinlangegevcn werden wird.

Die Acitationsvedingnissc, wornach
insbelondelc jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOprrz. Padium zuhanden der
Vicilaliunölommission zu crlrgcn hat, sowie
das Schiltzlmgbplotololl und dlr Grund«
buchsextracl lönnen in der dllsgcrichl-
lichen Registratur einglschln werden.

K. l. Vezirlbgcrichl Oroßlafchlz am
10. Juni I«7«.

(2597—3) Nr. 2304.

Nelicitatwn.
Vom l. l. 5." ' nchtc Sittich

wild hicmit bclcm: .,li
Es sri über Alchlchcn dre Dr. Adolf

Schaffer von Lawach dir auf den 24ften
April l. I . angeordnete Relicitation der
in den Josef Kastell'fchcn Verlaß gê
hörigen, von der Ursula Svendal erstan
denen Urb.-Nl. 214 »ä
Heni >eramt) und Urb.'
Nr. 101 und 141 »<l Herrschaft Sittich
(Erbpacht), auf den

25. Ju l i l. I . .

vormittags U Uhr, übertragen
it. l. Bezirksgericht Sittich am 25steli

April I87tt.

(257U—3) Nr, 10'

(ifecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landslraß
wird bekannt gemacht:

(ts <ei über Anjuchcn des 7 r̂anz
Str i l tar von Grob die cfec
der dem Georg I u r s i i von ̂ . . . , ^ !
«chürigen, gerichlllch »uf 1020 fi. geschüh»
ten, im Glundbuche des Gutes Scehof
iml) Urb. 'Nr. l» oorlommendcn ^ccililnt
l'cw. schuldiger 14« fi. «. l>. c. l
und hiezu drci ßeilbitlungs-Tag,^.. „ . .
und zwar die erste auf den

27. J u l i ,
dir zweite auf den

31. August
und dir dl i l l t auf den

2 « S e p t e m b e r l « 7 8 .

jedesmal vormittags von 9 bis !2 Uhr,
hiligrrichls mit dem Anhangt angeordnet
wordrn, daß dis Psandrraütäl bri dcr rrsten
und zwei! ltung nur um oder
über dem ^ .,«^..,„öwcrth, be» der drillen
aber auch unter demselben hintanaeglben
werden wird.

Die plsilalionsbedingnissl, wornach
insbksondlll jsder Militant vor gemachtem
Anbote ein 1 scherz Badium zuhanden r»er
i!icitlltionslommission zu erlegen hat. iowle
das Schützn' ' >ll und < " »̂
bnchskftract in der >l-
lichsn Regiftralnr rlngrsi-hen werorn,

K. k. Blz'rlSgericht ^andftrn^ " ' "
5i. Juni 1875.

(2353—3) Nr. 3301.

Executive
Ncalitätcllvcrftcigcllillg.

Vom t. l. Vezirtsgerichte Uiamdura,
wirb bekannt gemacht:

EK sei iiber ?lniuchen df« Ioscf
s.

, ,̂  "3
der dem Michael iI'M)ai von Mojche
'-<">>'"" .<>.l,.< l 4l)38 fl, ge-

>«r. 1«. «* / , . .

dl< Tagjahungen. und zwar
o i l v l , l l , " » > 5 ». '^«>

2<<. J u l i ,
die zweite auf den

2'». August
und die dritte auf den

27. Sep tember 1 8 7 8 .
jedesmal vormittaqs von ll» bis 12 Utir.

bei der erslen ni ir
um oder über dru> ^^,»^,l.. - > l.cr
dritten aber auch unter hint'
an»/ '

glisse, wornach
leocr ^icilant vor gemach-

den der Lu , '"
Hal ' '!>ti,>il «»d

dr, >' ' " b "
diri.ger,chtl,chrn Reg'jl.utul singsfsh"
werben. . , ^.

«. l. VszirlKgsnchl Hamburg aM
W. Ma i 187tt.
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(2759—1) Nr. 3379.

felicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita-

ionsbedingnisse wird die vum Anton
jje«!auer von Otterbach erstandene, auf
Itamcn des Jakob Spreizcr von Lahina
lergewahrte. im Grnndbuche der Herr-
chaft Tschcrnembl sul) Verg-Nr. 114
lorkommende, gerichtlich auf 170 st. be-
verthete Realität am

20. J u l i 1 8 7 8 .
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtskanz-
ei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätznngswerthe feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
4. Ma i 1878.
(2« 16—1) Nr. 2042.

Neassumierung
efecutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird hiemit bekannt gegeben, daß über
Ansuchen der Agnes Krizanit von Heil.
Kreuz (durch Dr. Karl Koceli in Gurt-
feld) die mit diesgerichtlichem Bescheide
oom 29. Dezember 1677, H. 5455, si-
stierten Rcalfeitbietungs-TaMtzungen bê
züglich der dem Executen Franz Kri^a-
niöuon Heil. Kreuz gehörigen, .̂ ub Rcctf.-
Nr. 1 acl Herrschaft Thurnamhart vor-
kommenden, mit 2500 st. geschätzten Rea«
lität ro83umHilä0 auf den

31. J u l i ,
31. August und

2. Oktober 1878,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an-
geordnet worden sind.

K. k. Bezirksgericht Landstrah am
9. Juni 1878.
(2331-1) Nr. 1811.

Neassumierung zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k' Bezirksgerichte Feisttiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Execu-
tionsführers Jakob Iagodmt von Tomi-
nje Hs. Nr. 7 die mit dem Bescheide
vom 20. September 1870, Z. 10,825,
angeordnete, jedoch sistierte zweite und
dritte eree. Feilbietuug der dem Mar-
tiu Iagodnik von Tominjc Hs.-Nr. 25
gehörigen, im Grundbuche 2.6 Gut Air-
lenthal gut) Urb.-Nr. 541 a vorkommen-
den Realität im Reassumicrungswege mit
dem vorigen Anhange auf den

2. August und
3. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
angeordnet worden.

tt. k. Bezirksgericht Feistriz am 17ten
Februar 1878. ».

(2673-1 ) Nr. 7333.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Iosesine
Gerdcwic (durch Herrn Dr. Erlenger von
Graz) die executive Versteigerung der dem
Josef und der Maria Gerdovic von Un<
terstopiz gehörigen, gerichtlich auf 5706 fl.
geschätzte» Re«litälen sub Urb..Nr. 9, Urb.-
Nr. 16 »cl Gilt Glopiz und Dom.-Urb.-
Nr. 71 aä Herrschaft Gurlfeld und Reclf.-
Nr. 1608 aä Rann rsHssuiuHuäo be-
williget und hiezu drei Feilbietungs.Tag.
sahunge», und zwar die erste auf den

2. August ,
die zweite auf den

2. September
und die dritte auf den

2. Oktober 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
bei dem hiesigen Bezirksgerichte mit dem An«
hangc angeordnet worden, dah die Pfandrca-
litäten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Echätzungöwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticit^nt v»r gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaoium zuhanden der
Llcilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Gchähungsprotokolle und die Grund-
buchsertraele lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

H. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
23. Dezember 1877.

(2302—1) Nr. 3250.

Bekanntmachung.
Dem Franz Htozian von VojnavaS,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage äo pinsg. 7. Mai 1878,
Z. 3250, der Maria Stalzer vou Srakek
wegen schuldigen 15 fl. und 3 fl. Herr
Peter Persche aus Tschcrnembl als Cu-
rator kä aewm bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum Bagatelluerfah-
ren die Tagsatzung ans den

2 1. August l. I . .
vormittags 9 Uhr, hiergenchts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
8. Mai 1878.

(2748-1) Nr. 2777.

E M . Realitätenverkauf.
Di'e im Grundbuche der Herrschaft

Pölland gud Rectf.'Nr. 427 vorkommende,
auf Mathias Spcchar auS Sabetich Nr. 5
oergewährte, gerichtlich auf 307 fl. be<
werlhete Realität wird über Ansuchen der
k. k. Finanzprocuratnr ^aibach, zur lain»
bringung der Forderung aus dem Bescheide
vom 14. Oktober 1875, Z. 6511, per
49 f l . 63 kr. ö. W. sammt Anhang, am

19. J u l i und
23. A u g u s t

um oder über dem Schätzungswert h und
am 27. Sep tember 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gcgcn Erlag des
lOperz. VadiumS feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl am
24 Ma i 1878.

(2751—1) Nr. 3406.

E M . Nealitätenvertanf.
Dic im Gruildbuche der Herrjchafl

Seisenbcrg sul) Urli..Nr. 704, Rcctf.Nr.
785 vorlomnlcndc, auf Maria Smrcler
aus Rozanc vergewährtc. gerichtlich auf
404 fl. bewerthclc NeaUlüt wird über An-
suchen dcS Georg Kump von Mottling,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Zahlungsbefehle vom 26. Mai 1875,
Z. 2850, pr. 253 fi. ö. W. sammt An-
hang, am

19. J u l i und
23. A u g u s t

um oder über den, Schätzungswerth und
am 2 7. Sep tember 18 78

auch unter demselben in der Gerichts»
kanzlei, jedesmal mn 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gcgcn Erlag deS
lOperz. PadinmS feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
24. Ma i 1878.

! (2158—1) Nr. 1676.

Executive
Reaiitäten-Versteigerullg.

Bon, k. l. Bezirksgerichte Olicrlaidach
wird bctannt gemachl:

Es sei über Ansuchen der Frau Anna
Oblat (als Mutler und Vormünocrin der
minoerj. Erben) von Oberlaibach die exe»
cutivc Versteigerung der dem Franz Ver-
bic von Alt - Oberlaibach gel.urigen, gericht-
lich auf 4800 fi. geschätzten Realität 5un
Einl.'Nr. 24, Rcctf.-Nr. 308 llä Herr.
schaft Loitsch bewilligt und hiezu drei Feil«
biclunsjs-Tagsatzullgen, und zwar die erste
auf den

24. A u g u s t ,
die zweite auf den

24. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

26. Ok tober 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiesigen Aintsgcbände »nil dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der erslcn und zweiten Feildietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wurnach
lnöbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitalionslomlnission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund»
bnchscilruct können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
19. März 1878.

(2301-1) Nr. 3272.

Bctanntinachung.
Dem Johann Majcrtc von Maicrle,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich deŝ
sen unbekannten Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage äo prun. 8. Mai 1878,
Z. 3272, des G. Wnchsc von Nesselthal
wegen 120 fl. s. A. Herr Peter Persche
aus Tschernembl als Curator ad actum
bestellt und diesem der Klagsbcschcid, wô
mit zuln suininarischen Verfahren die Tag
satzung auf den

2 1. August l. I . ,

voruuttags 9 Uhr, hicrgerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
10. Mai 1878.

(2758—1) Nr. 3390.

Nelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung dcr ^iicita

tionsbedingnisse wird die von der Maria
Pavlcsic von Brczje erstandene, alls
Itauien des Jakob Pavleäii von Ärezje
vergewährtc, int Grundbuche der Herr-
schaft Gottschee «„I, wm. 34, sol. 3l
vortommende, gerichtlich auf 280 fl. be
werthete Realität am

2«. J u l i 1878.

vormittags 10 Uhr, in der Gerichtstanz-
lei an den Meistbietenden auch unter
dem Schä'tzungswerthc feilgeboten weiden,

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl nin
24. Mai 1878.

^<>I8—1) Nr. 2044.

^eassumierung
e<recutiver Fcilbietllngen.

Vom t. t. Äezlltsgerichtc i6m!dstnis'>
wnd hicmil bekannt gemacht, das; über
Ansuchen der Maria .Ulizailic von »eil.
.ttreuz «dnrch D i . Koceli von Gmtseld)
die mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 2'^. D^clnbcr 1«77. Z. D<l5>7, si-
stierten RcalfcilbietlingI-Tagsatzungcn br-
züglich der dein ^vcutm Franz >l.ri,za
ni^ von Heil. Kreuz c^hövigcil, «»!>
Rectf.-Nr. 1 uci Herrschast Thurinimharl
vortonimenden, auf 2500 f l . geschätzten
Realität mit dem vorigen Anhange ,t!il8-
immlmcin auf den

31. J u l i ,
3 1. August und

2. Oktober 1878,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergcrichts
angeordnet worden sind.

K. k. Bezirksgericht Landstras, am
!). Juni 1878.

(2671—1) Nr. 4338.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte itrainburg
wird bekannt gemacht'

Es sei üvcr Ansuchen deS Raimund
Krisvcr (durch Dr. Steiner) dic executive
Versteigerung dcr dem Alexander Zmerzli-
kar von Mitterdorf Nr. 3 gehörigen,
gerichtlich auf 594 fl. geschätzten, im
Gnindbnchc Michelstctlen «n») Urb.-Nr.
353 vorkommenden Realität wegen schul»
digcn 100 fi. s. A. bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs'Tagjatzungen, und zwar
die erste auf den

5. A u g u s t ,
die zweite auf den

5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

5. O l l o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dcm Anhange an
geordnet worden, daß die Pfandrcaliläl bei der
ersten und zweiten Heilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^iicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Padium zuhanden der
tticitalionslommilsion zn erlegen hat. sowie
daS SchähungSprolololl und der Grund-
buchsertracl können in dcr diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kralnbnra ain
15. Juni 1878.

(2778 1) Nr. 2465.

Erinnerung
an den unbekannten Aufenthaltes abwe«

senden Jakob K r u z n i l .
Von dem t. l . Bezirksgerichte Egg

wird dem unbekannten Aufenthalles ab-
wesenden Jakob Kruznil hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bri diesem
Gerichte Gregor Kruznil von Zawg die
Klage lio pl^Ä. 15. Ma l 1878, Z. 2465,
auf Bcijährl- und Erloschmcrllälung der
auf seiner im Grnndbnchc Münlcndorf
«ud Urb.-Nr. 121 vorlommcndcn Realität
mit dem Schuldscheine vom 8. Juni 1831)
für Jakob Kruznil seit dem 17. Ju l i 1839
einverleibten Satzpost pr. 120 fi. e. «. c.
überreicht, worüber dic Tagsatzung zum
ordentlichen mündlichen Verfahren auf dcn

2 1 . A u g u s t 1878 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet winde.

Da dcr Anfrnthallüorl dcö Gsllu^len
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht auS den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Nikolaus l^crar von Zalog als Curalm
aä keUlm bestellt.

Der Geklagte wird hieoon zn dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls ,
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnllnlismäßla.c» Wege ei»<
schreiten und die zu seiner Berths,digung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigcns dicsc Rechtssache mit dcm ans
gestellten Cnralor nach dcn Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und dcr Gcllaalc, welchem es übrigens ,
freisteht, jcinc Rcchtbbchelfc auch den» be»
nannten Curator an die .siano zn glben,
sich die ans einer Verabsäumnng entstehen-
oen Folgen selbst briznmcsscn haben werde.

lt. l. Bczirtsgcrichl Egg am 15<en
Mai 1878.

(2190- 1) Nr. 3040. l

Erinnerung
an die Rcslol'schcn Püvill'cn und deren

allsällige Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. stadl..delc>i. Bezirks-

gerichte RudolfSwcrlh werden dic Reslol-
schcn Pnpillcn nnd dcrcn allfälllgc Rechts-
nachfolger hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Jane von ^öschniz Nr. 7
die Klage dc pram. 29. März 1878,
Z. 3940, auf Verjährt- nnd Erwschcn'
erllürnng dcr anf dcr im Grnndbllchc des
Gnlcs Wcinhof 3i,l) Urb.-Nr. 38, Rcctf.<
Rr. 30 vorkommenden Hnbrealilät sür
diese infolge Sch»ldodligal,on vom 14len
Mal 1819 ob dcö VttragcS ps. U»0 si.
am ersten Satze haftenden Pfandrechtes
und Gestaltung zur Einverleibung der
Böschung des sür diejelDr haficndm Pfand-
rechtes bei obiger Realität eingebracht
und es wnrde znr summarischen Bnhand-
lung dieser Streitsache die Tagsatznng
auf den

1. A u g u s t 18 78,
vormittags um 9 Uhr, hicrgerlchts mit
dein Anhange dcS 8 >8 dcr Vlllerh. E>»t-
schlichung vom 24. Ollober 1845 an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Grllagttn
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht ans den l. l. Erblandcn ablvt'
send sind, so hat man zu deren VerlrclnNs
nnd anf ihre Gefahr nnd Kosten dt«
Herrn Dr. Johann Sledl, Advokaten i"
Rndolfswerlh, als Curator n^ .^tol"
bestellt.

Dieselben werden hievon ;n den, E»dl
verständiget, damit sie allenfalls znr re^
ten Zeit selbst erscheinen odcr sich ciltt"
andern Sachwaltcr bestellen nn> diese"'
Gerichte namhaft machen, übcrhanpl i>"
ordnnngslnäßigen Wege einschreiten " ^
die zu deren Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten können, widrigen« d i^
Rechtssache mit dein anfgestclltcn Euralol
nach dcn Bestimmungen der Gericht
urdnnng vcrhal,dcll werden, nnd die ^
llaglcn, welchen eö übr'gens freistellt, 'h^
RechlSbchtlfk auch dcm bcnannlen Enral^
an die Hand zn geben, sich die anS cin«'
Vcrabsänmnng cnlslehendcn ssolgcn selb"
bchnnissscn haben werden.

Rudolfswerlh an, 2. Apri l 1878.
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(2731—3) Nr. 4711.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Termineö wird

am 1 5 . J u l i 1 8 7 « ,

vormittags 10 Uhr, im lcindesgcricht-
lichen Verhandlungssaale in Gemäß
heit des Edictes vom 30. Apri l d . I . ,
Z . 2925, zur zweiten cxecutiven Fei l '
bietung der dem Matthäus Bresquar
gehörigen, in der Krakauvorstadt lie-
genden Hausrealität (5onsc.-3tr. 68
alt, 12 neu, geschritten werden.

Laibach am 18. Jun i 1878.

^(2075—2 3tr. 4080.

Uebcrtragullg
ezccutivcr Feilbietung.

Vom k. l . Landcögcrichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht, daß die
laut EbictcS vom 9. Apri l 1878,
I . 2721 , aus den 17. J u n i 1878
anberaumte executive Fcilbietung deS
^utes Großdorf über Ansuchen dcS
^ecutionSführers mit dem vorigen
Anhange auf den

3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, übertragen wurde.

Laibach am 4. Jun i 1878.

^ 2 7 3 3 — 2 ) Nr . 4725.^

Zweite und dritte czce.
FeMetuug.

Vom l . l . LandcSgerichtc in Laibach
wird mit Bezug auf daö Edict voul
27. April 1878, Z. 3247, hiermit
bekannt gemacht, daß wegen Erfolg-
losigkeit des ersten Termines am

22. J u l i und
2 6 . A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12
"hr, hci diesem l . k. Landesgcrichtc
iur zweiten und dritten Fcilbictung
^ r dem Franz Zweck von Hühner
vors Nr. 11 gehörigen Realität Ncctf.-
" r . 448 :ui Stadtmagistrat Laidach
^schritten werden wird.

^aibach am 18. Jun i 1878.

(2569—3) Nr. 4159.

Executive
^ealitätcnvcrsteigerung.

Vom k. l . LandcSgcrichtc in Lai
"ach wird bekannt gemacht:
^ ^ s sei über Ansuchen der Frau
^.lnse Bcrgmülkr in Wien, zur E iw
^mgung einerForderung per 14,000 si.
'anlmt Anhang, die executive Bcrstei-
^ " lng des der Frau Anna Ober-
^user gehörigen, im Gerichtsbezirlc

Îchach liegenden, gerichtlich auf
^ ' 7 ü l i ft. 77 lr. geschätzten landtäsw
")en Gutes Obcrcrlenstein sammt An-
" ^ Zugehör bewilliget, und es seien
1'czu drei Fcilbiclungs Tagsahungcn,
""d zwar die erste auf den
di> 15. J u l i ,
'̂  zweite aus den

„ . 19. August
" ' d die dritte auf den

! ( ; . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
^ l n a l vormittags um 10 Uhr, im

BcrhandlungSfaalc
^ u dem Anhange angeordnet worden,
. « das landtäsliche Pfandgut nur bci

l ersten und zweiten Feilbictuna,
n oder über dem Schahnnaswerth,

sellx dritten aber auch untcr dcm
' " ^ hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitanl, mit
Ausnahme der Executionsführerin, vor
gemachtem Anbote ein 10perz. Va-
dium zuhanden der Licitationslommis-
sion zu erlegen hat, sowie das Schä-
tzungsprotololl und der Grundbuchs^
extract können in der diesgerichtlichcn
^liegistratur eingesehen werden.

Laibach am 8. J u n i 1878.

(2601—2) Nr. 3U28.

Wcutwc
Nealitätcn-Vcrstclgcrung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Sittich wird
belannt gemacht:

ES sci übcr Ansuchen des Rentamtes
in ^andstruß dic cxcc. Versteigerung der
der Anna Dimc, vcrchcl.Deriani, von Dule
gehörigen, gerichtlich auf 1010 fi. geschah'
ten, im Grundbuche der Herrschaft Sittich
(Hausamt) ^u!) Urb.Nr. i ;7 ' / , vorkom-
menden Realilill bewilliget und hiezu drei
^cilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

18. J u l i .
die zwtür auf den

22. A u g u s t
unb die dritte auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

jrbcsmal vormittags von 9 bl« 12 Uhr,
im Expeditszimmer mit dcm Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrcalität bci
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dcm Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
grgcbcn werden wird.

Dic ^icilalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Vicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilalwnijlommissim, zn erlegen hat, sowie
oaS Schätzungsprolololl und der l^rinld«
tmchocftracl lünnen i», der die«aericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. ÄcznlSgcrichl Sittich am 22sten
M a i 1878.

( 2 5 2 8 - 2 ) Nr. 3061.

lzzccutivc
lilealitäten-Versteigcrung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Viltai wird
bctannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcr Maria
Korosec vo>, ^cslouz (Vezirl Sittich)
die exec. Versteigerung der dem Andreas
Gorsc von Maliverh gehörigen, gerichtlich
aus 1205 fl. geschätzten, im Orundbuche
Sittich ^,d Urb.-Nr. 212, z»:^. 10 vor«
lominenden Realität bewilliget und hiczu
drei Feilbiclungs.Taasatzungen, und zwar
dir erste aus den

30. J u l i .
dic zweite auf den

30. A u g u s t
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 « ,

jcdcSmal vormiliags von I I bis 12 Uhr.
in der Gcrichltzlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealiläl
bei der ersten und zweiten Hcilbicliing nur
um oder über dein Schätzungswcrlhe, bci
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die Vicitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaoinm zuhanden der
^icilationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchscflract lönnen in der dirsgerichl»
lichcn Registratur eingesehen werden.

U. l . Bezirksgericht ^ittai am 2<»sten
Mai 1878.

(2352—3) Nr. 345!).

(izccutivc
stcalitaten Vcrstcigcruug.

Bom l. l. Bezilldgcrichlr Kralnbur^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen ocs Simon
Znpan von Waisach (durch Dl.Mencingcr)
die rrec. Versteigerung der dcm Andreas
S l i l n von Michelstcllen gehörige», go
sichtlich aus M l fl. geschätzten, im Oruxo-
buche Michel"el<en «ul> Nrb. . .Nr . 6!^,
Einl.-Nr. ! 3 l4 tiorll,nmrnofn Nealiläl
im ljicassumlnu'lgswlgt bewilliget und

hiezu die einzige Feilbielungs-Tagsatzung
auf den

30. J u l i 1 8 7 8 .
vormittags von !) bis 12 Uhr, in der
Gcrichlslanzlei mit dem Anhange angcord«
net worden, daß die PsandrealitÜt bci dieser
Fcilbiclung auch unter dem Schatzungs«
werthe hintangcgebcn werden wird.

Die ^icilationsbedingnisse, wornach
insbcjonderc jeder ^icilant vor geinachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsrxtract lönnen in der diesgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Krainburg am
9. Mai 1878.

(2Ü60-2 ) Nr. 2110.

Executive
Nealitäteu-Velsteigerung.

Bon, l. l. Bezirksgerichte LiNai wird
belannt gemacht:

ES s.-i übcr Ansuchen des Alois ttoblc:
in <'illlli die tfec. Bcrslcigcrung der dcm
Anton Pregel von Ustje gehörigen, gericht,
lich auf 1735 fi, geschätzten, im Grund»
buche Sittich »nd Urb.-Nr. 14 vorlom»
menden Realität im Reassumierungswcge
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungcn, und zwar dic erste auf den

30. J u l i .
die zweite auf den

30 . A u g u s t
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder übcr dcm Schätzungswcrth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Die Vicitatwnsbcoingnissc, wornach
insbesondere jcdcr ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Ncilatwnslommiision zu crlcgm hat, sowie
das SchätzungSprolololl und dcr Grund-
buchseflracl lönnen in der diesgcricht.
lichen Registratur eingesehen werden.

«. l. VezirlSgerichl ^ittai am 28stcn
Mai 1878.

(2595—2) Nr. 3040.

Erinnerung
an B e r n h a r d K o l l a r von Mlrschou
und seine allfälligcn Rechtsnachfolger (un^

belanntrn Ausenlhalles).
Von dcm l. l. Bczirlsgerichle Sittich

wird dcni Bernhard Kollar von Mlcschou
und seinen allsälligen Rechtsnachfolgern
(unbelanntenAusenthaltes) hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Zajc, nun vcrehel.Blalnil,
von Mlcjchou Nr . 14, als Unioersalerbw
nach Franz Zajc von Mlcschou, die Klage
6u l»w08. 22. M a i 1878, Z . 3040, auf
Elsitzmig dcr Wicsc l>ul̂  Ucb.'Nr. 110 ' / .
2(1 Herrschaft Sittich (Erbpacht) hier-
gerichls eingebracht, worüber zur Ver»
Handlung im ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzung aus den

19. I u l < 1 8 7 8 ,
vormittags um !> Uhr, bci diesem Gerichte
angeordnet wurdc.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Genchtr unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcu l . l , Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu 'trctung und
auf ihic Gefahr uii - den Flanz
Per lo, Mcßner in Stttich, als Enrator
2(1 kctum bestellt.

Die Gcllaglcn werden hievon zu dem
E>>' üidiget, damit stl allenfalls zur
rc . l jclbst erscheinen oder stch einen
andern «vachwallel bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ih lü ' >c>igung ersolderliil
Schritte c«. . iincn, wiori^ens i
Rechtssache >nll oen» ausgestellten Clnator
nach den Bestimmungen dcr Gerichts»
oronung vtlhandcll werde« und die Ge»
l lag l rn, welche» rs übrigens frei steht,
ihre Rcchlsbchclse auch den» benannten
Euraloi an die Hand zu giben, sich die
aus einer Vcrabsaumung entstehenden Fo l . ,
gen selbst beizumrssln haben werden.

K. l . Vezillsgerichl Sittich nm 25sten
Mai 1878.

(2810—2) Nl . 7131.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vvin l. l . ÄezirlKantchtt ^^ttjch

wird im Nachhange zu dcm Eoicte vom
4, April 1878, Z. ^1.^7, in drr "
luliunssciche drs Anton Must'c von
ssl'gcn Johann Hodml von Ccvcci
2^0 f l . s. A. wlannt ssr,n,!l,i, d.,! ....
crsten Realfsilbietungs - ? ^ am
7. Juni l. I . lcin Kauf lu, i^ l i ^ijchie-
ucn ist. weshalb an»

0. J u l i 1678

! mlbietungK-Tagsllhung
. , . - wird.

Unter cmrm wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern der Maria Kolur oon
î cvca cin Curator »sj »^wn, in wr
Person des Johann l ,̂
i l l i . 110 aufgrstsllt
l'^ii^lichl' Rralfeil' nbnt mil dem
Ärjchridc voin 1, ,^,, ^- ^ " ?.
zugl'stellt,

K. l. Äczirlsgcrich: ^ulijcy aul ^Ulrn
Juni 1878.

(274V—3) Nr. 2863.

E^ccutwcr
lilcalitätcnvertauf.

Die im Grundb, " >!
Mottling "n!> Cl,'-'' ' il»
mende, a . ms Dragatus
Nr. 2 vc:„ . .^ . , . . . , «...,.,..ich auf 542 ft.
bewerlhele Realität wird über Ansuchen
des Herrn Andreas An tons von Tscher»
nembl (uom. deS hohen l. l. Aerars), zur
Einbringung der Forderung aus dem
Rückstandsausweisc vom 23. Mai 1870
pr. 152 fi. 63 ' / , kr. b. W. sammt «ln-
hang, am

19. J u l i und
2 3. Nugust

um oder über dem Schähunaswerth und
am 27. S e p t e m b e r 1 8 7 8

auch unter demselben in dcr Gerlchlslanz»
lci. jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen '
pcrzentigcn Vakiums f r ü^

K. t. Bezirksgericht Tschernemdl am
24. Mai 1878

(2594—2) Nr. 2<<51.

Elittucrung
an K a r l D e r n o v e e l von Gurl und
M a r g a r e t h S P c n d a l von Polje

(beide unbekannten Ausenthaltes).
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird dein Karl Drrnovsel von Gurl und
der Margaret!) Sprndal von Polj l
unbclllnnttn Aufenthaltes) hiemit -

Es habe wider dieselben l
Gerichte ' ^penbal von ^ ^ ! j ^ l>ic
ltlagc ai, r t - und <5rlo!chsl'?rs!ä'
rung dcr unj tier Reality
<ld Herrschaft Sittich ^.,^ . , ^ , . , . ^ . . , ^ )
intabulierlen Forderungen bes Karl Der-
nov»cl pr. 110 fi. E. .M. und der M « "
gaieth Spsnftczl pr. 200 fi. E. .M. < >
«ul) !> 1878. Z. 2<»5I. hier-
gerici^. ^ ^, ^ l , worüber zur summa»
rischen Verhandlung die Tagsahung aus den

1V. J u l i 1 t t 7 V ,

vormittags um l» Uhr, hiergericht« an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbela--' " n
vielleicht aus d<n l, l, ^ o
find, so !
auf dcrcr, , , , ..,,
Erjavc vulgo Groß von Oberdorf als
Eurator ^ ' -r, bestellt.

Die < werden hievon z» b-m

!. ^ , ,̂
einen andern -
sen, Gerichte
im ordnun^sü

!.^>., . , i l VcstimmuUft.., >,,.>
ordnung verhandrll werden ui^

2nd zu l d! l Nl,e

! . chcn w t l i

i t . t. Vc j l r l sass i ch l ^ > ! ! ü ' i " ' " ' ' ' '^

Mai 1U?8.
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R u d o l f s w e r t h . 2. Jul i .
Den hiesigen sehr geachteten Vürgcr, Haus»

und Rtlllit«tcnbescher Herrn Anton Vertaitt,
f. t. InvalidoWllchtmcislcr, Bcsi^er der goldenen
Tapferkcitsmedaille und ̂ bcrlicutcnant iin Nu-
dulfswerthcr Bürgcrcorps, und dessen Ehegattin.
Frau Katharina geb. Gruycl, hat am 28. v. M
ein unersc l̂ichcr Verlust getroffen, — ihr ein-
ziges, vielgeliebtes Kind — ihr hoffnungsvoller
Sohn Alois Bcrtaii i . Handlungscommis in
Laibach, ist in dem Vadcortc Tö'pliz in Unter -
lrain am genannten Tage an der Lungenent»
zündung, mit den Tterbcsalramenlen ucrschcn,
gestorben. Am 80. Juni wurde die entseelte
hülle des Verewigten von Töpliz nach Nudolfs-
werth überführt, um allda beerdigt zn werden.
Um 6 Uhr nachmittags begann die Leichenfeier,
an der sich eine nahezu unübersehbare Menschen-
menge aller Ztände bcthciligte. Dcr Lcichcnzug
war imposant, der Sarg wurde von sechs Herren
getragen, denen zur Seite sechs Fackelträger
gingen, unmittelbar vor dem Sarge trugen
Herren prachtvolle Kränze, uon den Frenndcn
des Verstorbenen gewidmet. Dem Sarge folg»
ten mehrere Herren Collcgen des Verblichenen,
welche von Laibach tamen, um dem thmcn'ii
Freunde das Geleite zur letzten Ruhestätte zu
geben. Der Nndolfswerlher Sängcrchor sang
rührende Tranerlicder vor dem Hanse und aus
dem Grabe, Tief gerührt verließ die große
Menge die heilige Stätte, innigst bedauernd
das lummcrgcbcugte Eltcrnpaar. welches das
einzige, vielgeliebte Kind, die Hoffnnng und
einstige Stütze der alten Tage, verloren.

Es ruhe nun der beste Sohn. der theuere
Freund bis aus ein glückliches Wiedersehen in
Frieden! l287I)

Atelier für Photographie
in Laibach

wird von einem renommierten Fachmann zu
übernehmen gesucht.

Anträge nnter: , , ! ' . Kllr. > ? 4 " werden
durch die Administration dieses Blattes eitt-
gegengenommen. (2872) :i—1

DiumP,
welcher im Dictandoschreibcn geübt und auch
sonst verläßlich ist, findet gegen eine monatliche
Entlohnung von >'!0 fl, ö W. in der Kanzlei
des Gefertigten sogleich dauernde Beschäftigung,

Etein am 1. Ju l i 1878.

(2810) :l—3 f. t. Notar,

Karlsbader Michl-
brunn,

frische Füllung,
(1588) 18—12 verlaust billig

<^> I^i<3<?oKi,
Apotheker, Laibach (Wienerstraße).

Eine

MlMNg,
bestehend ans 4 Zimmern, 1 Badclammcr,
1 Dachboden und Dachzimmcr, 1 Tveisetammer,
1 Keller. 1 Holzlcge und 1 Garten, ist von Mi
chaeli d. I . an am XrHlr^nsrÜHn»»» I^r. 18
(neu), I, Stock, zu vermiethen.

Auslunft ertheilt Herr r^«c>l» am Ma-
rienplah ')lr. :̂ , s28ll7) 3—1

(2797—2) N l . 6059.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Mar-

gareth Petrovki geborene» Milauc von
Kircl)dorf wird kundgemacht, daß dersel-
ben Herr Mathias Milaue, Gemeinde-
vorstand in Kirchdorf, als Curator aä
»ctulu aufgestellt nnd diesem der für
sie bestimmte Tabularbescheid vom 26sten
August 1877, Z. 7992. zugefcrtiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am I8ten
Juni 1878.

— Mttta —:__= Wir empfehlen =—=-"- — ?»iohütrt. ^

^ = ^ a l t Bestes und I 'reUwUrdljfstos —

V Die Regenmäntel,
Wagwkkeu (Plarlicn), Betkiolag«n, Zellstoff?

'..' ~'=-~ dor k. k pr. Fabrik - --3_

fvon M. J.EIsinger & Söhne
= in Wien, Neubau, Zollergasge 2, r 3

1 Lieferanten des k. u. k. Krir<^>irniniHterium.i, Sr. M,-ij.
Kriogrraarine, vieler HumanitütaaiiHtaltun etc. utc.

M r kan>- und Ackerwirthe.
Englischer Futterrüben-Samen.

Diese Rüben, die schönsten und er t ragre ichsten vun allen jcht bekannten Hutterriibeu,
werden 1 bis 3 Fnß im Umfange ssros, nnd 5, 10 bis 15 Pfund schwer. ohnc Vearbeilnuss, Die
erste Aussaat geschieht Ansgangs März oder im Apri l . Die zweite Aussaat im Juni , Ju l i ,
auch noch Anfangs August, uud dann auf solchem Acker, wo man schon eine Vorfrucht ab-
gecrntet hat. z. B. Grünsutter. Frühkartoffeln, Naps, kein nnd Roggen, I n 14 Wochen sind
die Nübcn vollständig ausgewachsen, und werden die zulcht gebauten zum Wiutcrbcdarf auf-
bewahrt, da dieselben bis im hohen Frühjahre ihre Mh r^ und Dauerhaftigkeit behalten. Das
Pfund Samen von der aroften Torte lostet « Mark, Mittclsortc:'. Mark. Unter ein halb Pfund
wird nicht abgegeben. Aussaat pro Morgen ein halb Pfund, .wlltnranwcisung sende jedem
Anftragc bei.

Ernst Lange, Schöneberg bei Berlin.
Frantlcrte Aufträge werden umgehend per Postuorschuß expediert.

Nlliaus nnl!l ^rllunslflweig! >
ist und bleibt mcine alte Devise, unter >
welcher ich wiederum die uon hoher Re- >
gieniüg ncuehmisste und garan t ie r te , !
bedeutend verarönerte >

Draunschweigcr !

Landes Lotterie
empfehle) dieselbe cntl'ält 44,'»0<> Ue-
Wlnne im Betrage von

N Mill. 8WM0 Mk..
darunter l-v. 47»tt.«ttU. spcz, :l0O,0tttt.
1 5 0 M 0 . ^«.ft<><>. <ltt,tttt<>. : l î  4<».0<»0
ll î  :l«,W<> ?c. .'c., welche in wenigen Mo-
naten zur Entschcidnng kommen müssen.

Die erste Ziehung beginnt

am 18. Juli 1878,
und versende ich dazn Originnllose:

ein ganzes zu ü. W. f l . V,A5,
ein halbes „ „ f l . 4 70,
ein viertel „ ,. f l . 2 .'i5,
ein achtel „ „ fl. 120.

gcgcn Einsendung des Betrages. Sende
jedem Teilnehmer den amtlichen Plan
gratis, sowie auch Gewinnlisten nnd <Yc
winngcldcr prompt expediert werden, For^
tuna begünstigte schon oft meine Firma
(eine der ältesten in dieser Vranchc» im
reichen Maße, deshalb bedarf es l»'inrr
bombastischen Anpreisungen dieser so b<"
liebten Lotterie, Indem ich für das mir
seit Jahren geschenkte Vertrauen crgcbenst
daulc, bitte, mir solches, da die Nachfrage
b^eits stark ist. durch baldige Vettel
l l ln^en zil erneuern.

H i . Vt.SR5lß»,
lHliiiptcollectcnr, Vrauuschlucig, i!angcrhos
^78<l) 10—!l Nr, 8,

(2807—2) Nr. 4566.

Betalilitmachllng.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannt wo befindlichen
Dr . Alois und Franz Ruß und Dis-
mas Bayer, und rücksichtlich ihren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, bekannt
gemacht, daß für dieselben zur Em-
pfangnahme des gegen sie von Dr.
Josef Kosler erwirkten grundbücklichen
LijschungsbescheidcS vom 25. I m n
1878, Z. 4566, der hierorts Ad.
vokat D r . Anton Pfefferer zum Cu-
rator <<,ä ilotuln bestellt wurde.

Laibach am 25. J u n i 1878.

(2796—2) Nr. 7<)04.

Betanntmachung.
Dcm unbekannt wo bchlldlichm Ja-

kob Medved von Obcrdorf wird biemit
kundgeiuacht, daß dcinselben Iakou Ko-
roäec von Vöscuber^ lÄezirt Laas) als
Curator aä acwm aufgestellt und diesem
der Rcalfeilbietuugsbeschcid vom ^. April
1878, Z. 588. zügefcrtiget wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 27stcn
Juni 1878.

(2731—2) Nr. 4603.

BetanntinachllNft.
Die in der ^ccutionssache des

Johann Ieralla (durch Dr. Meucinger)
gegen Anton Rogel von Uuterfernik für
die Tabulargläubigerin Maria Rogel
geb. Bürger eingelegte Feilbictnngsrnbrik
init dem Bescheide vom l i . Apnl l. I . .
Z. 2825 , wurde wegen nnbekannten
Aufenthaltes ihrer Rechtsnachfolger dein
aufgestellten Kurator »6 actum Herrn
Dr. Gurger zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krambilrg am

20. Juni 1878.

(2005—:^) Nr 3730.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Adelsbcrg

wird dcm S t e f a n G l a z c r von Obe r^
t.'oschana nnd dessen unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolgern hicmit
erinnert:

Es habe Anton Glazcr von Ober-
toschana wider dieselben die Klage anf
(irsihllng der mil) Urb.-Nr. 70s; :us Herr^
schaft Ädclsberg in Oberkoschana vor-
kommenden Haldhnbe «»d prn,6«. 19. Apri l
1878, Z. 37.^0, hicramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver^
Handlung die Tagscchung auf den

26. Juli l. I..

vormittags '1 Uhr, »lit deni Anhange
des tz 22 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres nnbekanntcn Auf-
enthaltes der t. k. Notar Herr Paul
Äescljak von Adelsbcrg als Kurator -l,l
i icwm anf ihre Gefahr nnd .Kosten be-
stellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dein
Ende verständiget, das; sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bcstcllcn und
anher Mmhcch zu machen haben, widri
gens diese Rechtssache mit dein anfgestell^
ten Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Adelsdcrg am
2«. Apri l 187«.

( 2 7 7 9 - 2 ) Nr. 1335.

Erinnerung
an den unbekannten Aufenthaltes abwe-

senden J o s e f B i d m a r .

Von dcm t. l . Bezirksgerichte Eag
wird dem unbekannten Aufcuthattcs ab»
wesenden Josef Piomar hiemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mar ia Maichcn von JarSc die
Klage lio pra««. 11.März 1878, Z.13.'!5,
^eto. Verjährt« und Erloschencrllarung der
iud«l)ito auf der im Grundbuche der Gut
Kreutberger Ueberländcr «ud Urb.-Nr. 25
vorlommenden Uebcrlandsrealität aus dem
Schuldscheine vom l . M a i 1841 präno-
licrlcn Forderung pr. 213 f l . 19 lr. s. A.
üderrelcht, und es wurde hierüber zum
ordentlichen mündlichen Perfahren die Tag»
satzung auf den

10. J u l i 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr , hiergcrichtS an»
geordnet.

D a der Aufenthaltsort dcs Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und drrfrlbe
vielleicht aus den l . t. Erblauden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung uud
auf deren Gefahr und Kasten den Anton
Flere von Dom^alc als Eurator »<1 u.et.nm
bestellt.

Josef Vidmar wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rcch>
ten Zeit selbst erschcium udcr sich einen
andcrn Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungslnäßiacn Wege einschreiten nud
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigcnö diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Oerichlsord-
nuna verhandelt werden und der Osllagle.
welchem es übrigens frei steht, seine Nechls-
behelfe auch dcm benannten Euralor au
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehend?» folgen selbst bel-
zunusscl, haben wird.

K. k. Bezirksgericht Egq am l lten
April 1878.

Höchst empfehlenswerth!
theiln). Orisimal.^nl'iitat, :'l sl. 2, 2 20. 24Y.
— IluitHtiou - Ileti^«o^«n i> sl 180. -
ll«««»-!'»»«»^«!», weiß und Nanlmn, ein
Paar nur l'> tr., bci (2<l54) "i

Karl Karln^er.
(2702-2) Nr. 4002.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssachc dcs

Herrn Mart in Ponse, Pfarrer von St. Ge-
orgen, gegen Josef Fisti von Hrastje für
Johann, Mathias, Mina nnd Marianna
ssisti eingelegten exec. Feilbictungsrubri-
ten mit dcm Bescheide vom Itt. April
l. I . , Z . 2404, wurden wegen nnbelanu-
ten Aufenthaltes derselben und ihrer
Rechtsnachfolger dem aufgestellten (5u
rator a<l acwm Herrn Dr. Bnraer M !
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Klamburg am
2ll. Juni 1878.

Fahrordnung dcr
Zuge der Tüdbahn.

^ » der ?l icht, , l ,a W i e , , T r i e f t .
P o f t : UNt» E i l pos« z i lye .

U. M. U. M.
Wie» Abfnhrl „achm. l..'l(> , l . abends, <» ^
Gra^ „ lldeiid« 7.55, „ frilh <;. ^
Marburg „ „ 10,1 „ vur:,,. '.» ^
TteillbrUlt ,. »achl« I2.5»« .. mittags 12,5,5
i!aibach „ srllh 2.5,,̂  „ nachm. .'j l?
Adfleililiss „ ,. 4.5)4 ,. abend« 5».4it
Trisst Aiilmlsl „ 7.4» ,. .. «,5.^

L ' l , ,l q.
W i r » Abfahr t f rüh . . . 7 Uhr M . i ,
l ^ r a , „ mitlaa.« . , . 1 2 „ 47. .,
laibach „ absüdi« . . . < ; „ I'<i „
Tr i r s t A i i l u l l s l ,. . . l» „ 5»l

G e l n i i c h t e r Z u g .
Mi!rzzi,schlnst A l isahi t 5» Uhr 45> M i » . <>i!h
^ l " ' " l l» „ ^ „ u l . rm .
^'«'l'ach „ ', „ 5 0 „ »b.nd«
Ad<>l«bsrq „ 1 .. ^l ^ ,,^„
Trisst Anlims! l. .. 1^ .̂ sl„h.

I „ dcr Nicht , , „g Tr ie f t 2Uien.
Post- unk L i lpn stz,l n.r.

U. M. l l, Vt,̂
Trirst Ali sahn srilh 7.5. u. abend« ltt.ös
vtabresilia Abf. früh «.8 „ „ n 4S
«dclsbcrg „ liorm. Il>.5>0 „ ^'5
- ? ° ? ^ " """"" '7 „ nacht« 3.5«
S/k"'brl!ll ,42 „ „ 5.4«
Marburg „ abcüds 7.20 ,. ftUH «.40
Gra^ „ ^ N 0 2 1 l ^
Wie., Anluilft fr".h 6,'il>'l " abend« 6 . ^

« ' l z u ll-
Trlcst Abfahrt frllh . . . «l Uhr 45> Mi«,
^aibach „ ^ r m . . . . 10 „ 35> „
^ " ' ,. nachm, . . 4 „ 7 ,.

W'cn Nutunft abends . . 9 ,. 4,> .'
G e m i s c h t e r Z u g .

Trich Abfahrt 7 Uhr .'w Min, absud«
""''«berg .. 1 .. ,4 „ friih

3,"» " 4 „ 15, ," nachm.
MUrzzuschlag,nlu»ft i> « 1« „ abend«

der

Aibach-Tarvisci Bahn.
Vom 15». Mai bi« au< weitere».

Von laibach liis Villach.
Wcmischtr Pcrsoncnzüssc:

'̂aibllch 2 . V . srUH 4 —. abds.7..W nachm 12.55
i'aibach N. V. .. 4.Ü „ 7.45, „ 12 bs
Vi^üarje „ 4 1̂ i „ 8.2 , ?
ZwlschrnwNsstrn „ 4.26 „ 8'<i2 ' I ls
'̂ack « 4.4l! ̂  8 5» „ 1 3«

.ssraixbnrg „ 4.5!» „ <).".̂  1 . ^
Podnart ,. 5.l!> ,. ^o . i l i '̂  2,6
Radmd-i'ss« ,. 5..45» nachi<l II-.". ,. 2^
Iaiurbiirg „ ,l.5, „ ,142 2.^
^lslllnn « «.15. ,. 12.5. „ 2,5s
l'e,!g<-nfelo „ <i,:l5, „ 1240 :'. l6
Krollan „ 7 ^ „ l- ' i^ " !<!
Natschach ,. 7.20 „ <i'i(j " ^zs
Tmv!« „ 7.^0 ...^ " ' , 5
Villach T . V. „ U.47 f^,^ .. ,^ ^ ̂ ,^»

Von Villach bis'^aibach
^emifchle Prrfoiisiizllqs:

V'llach S. B. add. '» . ' ^ vorm. 1140. abt> I I ) ^
^ " ' « « 1",:« ,. 11.4!. vorm. L l '
Naischach ,. w^nachm. 12.? ^ 2.»

^„„lnfelb „ n.^2 , ,2 4'» .̂ 4
Aßlinss »acht« 124 l'? ' " 3 ^
^»erburg „ ,2,12 '' 1 i>< " V^l
Nodm.̂ 're« „ I2'l« / l ! " 4F
!".«<"' „ I,ü , 2.:l I 5.H
.«ran.b.,rn « 1.2« „ 2 20 5 ^
^ " ^ « 1,47 .. 2.:« . Ssj
^wlschenw. „ 2 l l .. 2,4« 6 ^
V',w2l, l „ 21? „ 2 5.<» 7.<
^"'bach N « , .. 2,.'.<. , .<l« ." 7.z
i'a.I>ach S. V.,. 2..'!5. .. ll ,2 ?F>

Druck und « e r l a g »«n Jg. v. Kle inmayr H Fed. Vamberg .


